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Dezentrale Wohnraumlüftung

Jetzt wird das Fenster 
zum Lüftungsgerät

Auf ihrem Partnertag hat die Firma Höhbauer ein Fenster vorgestellt, das in geschlossenem 
Zustand lüftet und sich besonders für die Sanierung eignet. Das dezentrale Lüftungssystem 
mit Wärmerückgewinnung ist komplett in den Blendrahmen des PVC-Profils integriert.
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„Gehe nicht dahin, wo der Puck ist. Ge-
he dahin, wo der Puck sein wird.“ Mit 
diesem Zitat des ehemaligen Eishockey-
Superstars Wayne Gretzky begrüßte 
Junior-Chef Christoph Höhbauer die zir-
ka 80 anwesenden Partner und wies da-
mit zugleich auf die Vorreiterrolle hin, 
die das Unternehmen bei Lösungen für 
die Wohnraumlüftung einnimmt. Seit 
einigen Jahren hat Höhbauer mit dem 
Modul AirPur bereits ein dezentrales Lüf-
tungssystem mit Wärmerückgewinnung 
für den Rollladenkasten im Programm. 
Während dieses System vornehmlich im 
Neubau zum Einsatz kommt, präsentiert 
das Unternehmen mit Soleo Air nun ein 
Produkt, welches sich vor allem für die Sa-
nierung eignet. Das PVC-Fenster, bei dem 
das Lüftungssystem erstmals komplett in 
den Blendrahmen integriert ist, entstand 
in Kooperation mit dem Systemgeber Re-
hau. „Als Pilotfirma sind wir die Ersten, 
die dieses System nun vermarkten“, er-

läuterte Höhbauer. Die Kunden des Fens-
terbauers profitierten so durch ein Allein-
stellungsmerkmal. Wie sieht dieses aus?

Fenster und Lüftung in einem
Laut Höhbauer-Entwicklungsleiter Jo-
hannes Dorner ermöglicht Soleo Air Fens-
tertausch und Lüftungseinbau in einem 
Schritt: „Das Fenster wird damit zum Lüf-
tungsgerät.“ Beim Einbau seien keine zu-
sätzlichen Bohr- oder Stemmarbeiten am 
Mauerwerk erforderlich. Zudem enstehen 
durch die Integration der Lüftungstechnik 
in den Blendrahmen keine optischen Be-
einträchtigungen am oder im Gebäude. 
„Das ist dadurch möglich, dass das Profil 
aus dem Faserverbundwerkstoff Rau-Fi-
pro selbst ohne Stahlarmierung stabil ge-
nug ist“, erläuterte Dorner. Das Lüftungs-
system sorge mit einem kontinuierlichen 
Luftaustausch von bis zu 30 m3/h für ho-
he Luftqualität. Ein integrierter Wärme-
tauscher ermögliche eine Wärmerückge-
winnung von bis zu 68 Prozent.

Höhbauer-Vertriebsleiter Karl Bo-
densteiner sieht für Soleo Air großes Po-
tenzial in der Sanierung. Immer dichtere 
Gebäudehüllen machten eine effiziente 

Das Fenster als Lüftungsgerät: Bei Soleo Air 
ist das dezentrale Lüftungssystem komplett 
in den Blendrahmen des Profils integriert.

Christoph (li.) und Hans-Günther Höhbauer begrüßten ihre Fachpartner.

Lüftung erforderlich, um die Raumluft-
qualität zu sichern sowie Feuchtigkeit 
und Schimmel vorzubeugen. Die Vorteile 
von Soleo Air: Das Fenster bleibt geschlos-
sen, Schallschutz und Einbruchhemmung 

sind wirksam, es gibt kaum mehr Wär-
meverluste durch gekippte Fenster. „Wir 
bieten ein Maximum an Komfort und Si-
cherheit“, sagte Bodensteiner. Sicht- und 
Sonnenschutzvorrichtungen schränken 
die Nutzung des Lüftungsgeräts nach 
Herstellerangaben nicht ein. Es funkti-
oniere bei Rollläden ebenso wie bei Tex-
tilscreens. Ferner schütze Soleo Air mit 
einem integrierten G3-Filter vor Pollen.
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